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Buchbesprechungen 
 
PEETERS, T. M. J., VAN ACHTERBERG, C. et al. (2004): De wespen en mieren van 

Nederland (Hymenoptera: Aculeata). – Nederlandse Fauna 6: 507 S; Leiden. 
 
Das Nationaal Natuurhistorisch Museum Leiden hat ein umfassendes Werk über die 469 
holländischen aculeaten Wespen- und Ameisenarten vorgelegt. Der 6. Band der „Nederlandse 
Fauna“ reiht sich würdig ein in die vorangegangenen Bände. Ein 12-köpfiges Autoren-
Kollektiv hat diese Arbeit geleistet, zu der dem Museum Leiden zu gratulieren ist. 
Das Werk, etwas größer als A4-formatig, hat 507 Seiten auf Hochglanzpapier. Die 
einführenden Bestimmungsschlüssel ermöglichen mithilfe sehr guter Figuren eine 
Determination bis zu den Gattungen. Sodann folgen die Behandlung der Lebensweise der 
Wespen und Ameisen Hollands, die Bedeutung im Naturhaushalt, Hinweise auf 
Beobachtungstechniken und Präparation.   
Im Hauptteil sind zu jeder Art Angaben zur Biologie, Verbreitung (mit Punktkarten) und 
Phänologie enthalten. Dazu kommen zu vielen Arten originale Schwarz-weiß-Zeichnungen 



und Buntfotos. Dies alles, so darf man feststellen, in bisher kaum erreichter Qualität; für 
Stechimmenfreunde ein Wissensschatz! 
Der Preis, über 60 Euro, mitfinanziert vom „Prins Bernhard Cultuurfonds“, erscheint 
durchaus angemessen. Zu bestellen sind die „Wespen en Mieren“ über KNNV Uitgeverij, 
Postbus 19320, NL-3501DH Utrecht oder über den Buchhandel (ISBN 90-5011-174-2). 
 

Heinrich Wolf 
 

CÖLLN, C. et al. (2004): Stechimmen in Nordrhein-Westfalen. Ökologie, Gefährdung 
und Schutz.  – LÖBF-Schriftenr. 20: 327 S; Recklinghausen. 

 
Herausgeber dieser umfassenden Darstellung über die Stechimmenfauna Nordrhein-
Westfalens ist die dortige Landesanstalt für Ökologie, Bodenordnung und Forsten. Ihr und 
dem elfköpfigen Autorenkollektiv ist zu dem Werk zu gratulieren. Es ist so gehalten, dass es 
auch ohne besondere Vorkenntnisse gut lesbar ist, und enthält hinreichend ausführliche 
Darstellungen zur Biologie, Morphologie und Systematik der Stechimmen, zu den 
Lebensräumen und zum praktischen Artenschutz (hier beispielsweise „Umsiedlung 
staatenbildender Stechimmen“, „Stechimmensterben unter spät blühenden Linden“, 
„Erhaltung und Reaktivierung dynamischer Prozesse“). Ein Gesamtverzeichnis aller bisher in 
dem Land nachgewiesenen Arten, ein Bestimmungsschlüssel für die in Brombeerstängeln 
nistenden Arten und deren Brutschmarotzer, ein „Experten-Verzeichnis“ sowie eine nach 
Themengruppen gegliederte Literaturübersicht runden das mit fast 200 Farbfotos ausgestattete 
kartonierte Buch ab. Karten, Tabellen und Zeichnungen sind gleichfalls enthalten. Auch 
derjenige, der sich intensiv mit Stechimmen befasst, wird dieses Werk gern zur Hand nehmen.  
Es ist für 19 Euro (zzgl. Porto) zu beziehen vom Diakonischen Werk, Förderturm, 
Hubertusstr. 35b, 45657 Recklinghausen, oder über den Buchhandel (ISBN 3-89174-035-2). 
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Literarischer Rückblick 
 

Hymenopterists Classics IV:  
KROMBEIN, K. V. (1967): Trap-nesting Wasps and Bees. Life histories, nests and associates. – 

Washington D.C. (Smithsonian Press). 570 S. 
 

Gelesen und kommentiert von 
BERNHARD JACOBI 

 
Wie schon in Folge III dieser Reihe 
(bembix 18) angekündigt, wird hier eine 
weitere maßgebliche Veröffentlichung der 
späten 60er Jahre betrachtet. 
 
Zwar ist die Technik, mit vorgefertigten 
Nestgängen in Holz, Bambus etc. epigäisch 
nistende solitäre Aculeata zum Nisten zu 
veranlassen, keineswegs KROMBEINs 
Erfindung (schon FABRE nutzte sie), 
dennoch hat er es in dieser 

hautflüglerkundlichen Disziplin zu 
unbestrittener Meisterschaft gebracht. In 
einer 12-jährigen Studie hat KROMBEIN 
über 3400 belegte Kunstnester von 
zahlreichen klimatisch sehr 
unterschiedlichen Stationen aus vielen 
Bundesstaaten der USA analysiert und 
dabei ein Spektrum von 75 
beuteeintragenden solitären Lehm-, Weg- 
und Grabwespen festgestellt. Darüber 
hinaus schlüpften aus seinen „Nestfallen“ 
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